
EU-Parlament ist gegen Klonfleisch
Das Europäische Parlament verlangt mit grosser 
Mehrheit ein Verbot von Fleisch der Nachkommen 
geklonter Tiere. Die EU-Kommission wurde dazu 
aufgefordert, einen entsprechenden Vorschlag zu 
erarbeiten.

Nach aktuellem Stand birgt das Fleisch keinerlei 
Gesundheitsrisiken für den Konsumenten. Die Ab-
geordneten hätten allerdings mit dem unnötigen Lei-
den dieser Tiere sowie mit der Ablehnung durch die 
Konsumenten argumentiert, schreibt aiz.info. Nur 
Polen, Spanien und Frankreich plädieren für eine 

Zulassung des Klonfleisches. Laut einer Euroba-
rometerstudie sprechen sich aber fast 60 Prozent 
der europäischen Bevölkerung ausdrücklich für ein 
Verbot aus. Die ablehnendste Haltung nehmen da-
bei die Österreicher ein. Der Gesundheitssprecher 
der Österreichischen Volkspartei (ÖVP) bezeichnete 
denn auch das Klonen des Nutzviehs als Tierquäle-
rei. Es gebe absolut keinen Anlass dazu, Klonfleisch 
zuzulassen, da es in der gesamten EU ausreichend 
Fleischprodukte gebe, sagte der Sprecher laut aiz.
info weiter.

 lid, 09. Juli 2010


